
Signal für Solarstrom in Rieseby
Bügersolaranlage irr der Schäferkopprl ging gestern zwei Monatc friiher als gtplant ans Netz:

Bieseby. Nun ist sie am Netz. Die nach
Angaben des Betreibe$ größte Büryerso-
laranlage im Kreis Rendsburg-Eckemför-
de nahm in Rieseby illren Betrieb aul.
Bitgermeister Johann Kempe gab gestem
Abend das Startsignal. Die 99,36 Kilo-
watt-Peak (kwp) starke Anlage soll jähr-
lich rund 860 000 Kilowattstunden (kwh)
Strom erzeugen.

Von Rainor l. Kniger

Solarmodule decken Dun 800
Quadratmet€r Dachfl äche auf
vier Häusem der gemeindeei-
gen€n wohnanlag€ in der
SchäIerkoppel ab. ,,Der von
der Anlage erzeugte Stron
enßp cht in etwa dem Jah-
resr'erbrauch von 20 Vier-P€r-
sonen-Haushalten", erklärt
Otav Vollstedt. Der Altenhot-
zer und Thomas Puphal aus
Rieseby hatten das Projekt an-
g€schob€n. Nach einem
Grundsatzbeschluss der ce-
meindevertreter die luchen
aul den Ituusdächem zum ce
winnen von Solaßhom nut-
zen zu wollen, hatte sich der
Kommunalpolitiker nach ei-
nem kompetenten Partner
umgeschaut und fand ihn in
vollstedt. Beide gründeten die
Betreibergeselischaft Verei-
niete Bürserkraftwerke und
schafiten es 2r Büreer - davon
l8 Riesebyer - zum Kauf von
insgesamt 54 Tausend-Euro-
Anteilen zu motivieren.
,,Duch die B€teili$mg haben
auch Bürg€r di€ nicht über ge-
eigiete Dächer vefügen, die
Möelichkeit Solarstrom zu
produzieren", €rläutert Pu-
phal di€ Grundidee d€r Ge-
sellschaf t bürgerlichen Rechts
(GbR).

Rund 300 000 Eüo wlrden

srbeiten grb es nicht. So
konnt€ di€Ar age zwei Mona-
te früher als geptant äns Netz
eehen. Bürgemeister Johann
Kempe hatte den passend€r
wunsch für die Anlagenbe-
trciber pamt: ,,Nicht nür Son-
ne im Hetzen. sondcn auch
Sonne au! dem Dach."

a lnfomationen zu don PojeKon
dor Vereinlgte Bürg€rkraftw€rke
GbR gibl €s im lntom€t untsr
ww. b@ rya da af twe.ke. i nfo, Iel.
043/34ß480

llgilEil

Aut die Kralt der Sonne ge-
s€Et: Bürgersolaranlagg
ging gestem ans Netz
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der gem€indo€i-

q€ in der Rl6seby-
€r Schäfe*oppel

Bev€iberangaben
größte Bürg6rso-
laranlage im Kreis
installiert. Olav
Vollstedt (5. von
r€chts) erklärto bei
der lnbet €bnah-
me di6 Technik.
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investiert. CbR-Vorstands-
vorsitzetrder Voltst€dt und
sein Stellvertreter Puphal se-
h€n die Riesebyer Brirge$o-
Iaranlage als,,Leüchtturm-
projekt fijr Klimaschutz und
Energiew€nde". Dass die rde€
Strahlkmft hat, belegt das
zweite Vorhaben der Bürger-
kmftwerke. Auch auf dem
Däch der Edgar-Meschkat-
Halle in Altenlolz-S1ilt küm-
mert sich die Gesellschaft um
die Stromcrzeusuns duch
Photovoltaik-Technik Diese

Anlage soli Mitte November in
Betieb gehen. Mit sainem Bu-
ro,,ProBürgersolar" hai
Vollstedt schon ähnliche Prc-
jekte in den Krcisen Rends-
burg-Eckemlörde und Pinne-
be.g verwirklichr rür ihn ist
die Riesebyer die 17. Bürgerso-
Laranlage, die er mitplant.

Mindestens 20 Jahrc so
läng läuft der Nutzungsver-
trag mit der Gemeinde will
die cbR Solarsirom ins öf-
f€ntliche Netz einspeisen.
Nach d€n Voqab€n des Er-

neu€rbare-Energien-Gesetzes
erhält sie fiil diese Z€it ein€
garantierte Eißp€isevergü-
tungvonrundS2 Cent je Kilo-
wattstunde. ?.4 Prozent soll
das Kapital der Anteilseigner
im Mitlol der 20 Jahre als Vor-
steuerrendite bringen. Torben
Küßner (19) aus Rieseby stieg
zu diesen Bedingungen mit in
die GbR €in. ,,Das ist eine In-
vestition mit gutem ökologi-
sch€n Gewissen und ein Sig-
nal fü. den Sola$trom", fin-
det er Probleme bei deD Baü-


